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PARSBERG
NMP1

EINSATZ

Unfälle, Brände,
Kriminalität: die Polizei
im Einsatz unter
WWW.MITTELBAYERISCHE.DE

PARSBERG. Das Areal um den künfti-
gen Waldkindergarten nimmt bereits
Formen an. Der Forstbetrieb Kelheim
unter Leitung des zuständigen Försters
Ernst Hautmann ist gerade dabei, die
Verkehrssicherheit nach denVorgaben
einesGutachtensumzusetzen.

„Das bedeutet eine ganze schöne
Menge Arbeit“, sagte Hautmann im
Gespräch mit dem Neumarkter Tag-
blatt. Es ist das Forstamt, das mit den
ersten Arbeiten am künftigen Wald-
kindergarten begonnen hat. Auch
Stadtbaumeister Gerhard Behringer
zeigte großes Interesse daran, was ak-
tuell abläuft. Es ist gesetzlich vorge-
schrieben, dass Baumeigentümer für

ihre Gehölze haften. Diese unterliegen
der Verkehrssicherungspflicht. Daher
sind systematische Baumkontrollen
erforderlich. Das Ziel einer Regelkon-
trolle ist es, den Zustand von Einzel-
bäumen und Beständen zu bewerten
und nachvollziehbar zu dokumentie-
ren. Diese Aufgabe hat ein Gutachter r
von der Firma „Brudi & Partner Tree
Consult“ aus Gauting im Auftrag der
Stadt Parsberg übernommen. Baum
für Baum wurde auf seinen Zustand,
seine Verkehrssicherheit und seine Be-
lastung untersucht. Dabei erhielt jeder
Baumeine eigeneNummer.

Jeder Baum hat eine Nummer

In einerAuflistungkonnte nunFörster
Hautmann das Vorgehen für jeden ein-
zelnen Baum anordnen. Da kann zum
Beispiel stehen: „Baumart Lärche, 25
Meter hoch, Durchmesser 64 Zentime-
ter. Totholzentfernung. Entnahme ab-
getrockneter und abgestorbener Äste
an derAstbasis ab 3Zentimeter bisma-
ximal zehnZentimeter.“

Die Stadt Parsberg hätte nun eine
Firma beauftragen müssen, um diese
Arbeiten umzusetzen. Man kam aber

überein, dass der Forstbetrieb die bes-
sere Lösung wäre. Man sei schließlich
auch weiterhin im Besitz des Waldes
und habe mit der Stadt Parsberg als
künftigem Betreiber des Kindergar-
tens einen sogenannten Nutzungsver-
trag geschlossen.

WieHautmann imGespräch außer-
dem mitteilt, gibt es vom künftigen
Standort des Waldkindergartens aus
einen 0,2 Hektar großen besonders ge-

sicherten Bereich, der dann einer stetig
laufenden Überprüfung unterworfen
wird. Der weitere gesicherte Bereich
umfasst 50 Meter um den Standort.
Hier kann man derzeit die Waldarbei-
ter bis 25Meter hoch oben in den Bäu-
men finden, die morsche Äste suchen
und sie Stück für Stück absägen. Diese
Arbeitenmuss die Stadt bezahlen.

Bereich freiwillig ausgeweitet

„Wir wollen natürlich auch nicht, dass
den Kindern etwas passiert“, betonte
Ernst Hautmann. „Deshalb haben wir
uns dafür entschieden, den Sicher-
heitsbereich auf unsere Kosten weiter
auszuweiten“.

Darüber freute sich ganz besonders
der Parsberger Stadtbaumeister Ger-
hard Behringer. Dieser ist in etwa zwei
bis dreiWochen an der Reihe, wenn er
mit Firmen und seinen Leuten vom
Bauhof die Erschließungsarbeiten erle-
digt. Der ParsbergerWaldkindergarten
wirdnämlich einer derwenigen imBe-
zirk sein, der sowohl einen Wasser-
und Stromanschluss bekommt, als
auch eine Abwasserbeseitigung samt
Toiletten.

Auftakt fürWaldkindergarten
NACHWUCHSDie Arbei-
ten für eine weitere Be-
treuungseinrichtung ha-
ben begonnen. Zunächst
wird auf die Sicherheit
der Bäume geachtet.
VON GÜNTER TREIBER

Förster Ernst Hautmann (2. v. l.) und Stadtbaumeister Gerhard Behringer (r.) beobachten die ersten Arbeiten am Waldkindergarten, der beim Parsberger
Tennisheim entstehen soll. FOTO: GÜNTER TREIBER

DIE KINDERGÄRTEN

Natur- undWaldkindergarten am
Samainhof: TrägerNatur- und
Waldpädagogik e.V., 20 Plätze

Kindergarten St. Josef:Träger
Stiftung SLWAltötting, 75 Plätze

Johanniter-Kinderhaus:Träger
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.RVOst-
bayern, 75 Plätze.

Städtischer Kindergarten: Träger
Stadt Parsberg, 75 Plätze. (pgt)

VELBURG. „Gemeinsam in der Liebe
wachsen – die Ehe als Schule der Lie-
be“: Unter diesem Leitwort steht ein
Paartreffen, zu dem die Pfarrei Ober-
wiesenacker am Pfingstmontag,
23.Mai, um15Uhr alle interessierten
Ehepaare in die Pfarrkirche St. Wal-
burga einlädt. Referentin ist Schwes-
ter Clarissa von derGemeinschaft der
Apostolischen Johannesschwestern
in Velburg, diemit einem kurzen Im-
pulsreferat die Einführung geben
wird. Eucharistische Anbetung und
Paarsegnung folgen. Ein weiteres An-
gebot der Schwestern ist ab Juli vor-
gesehen. Im 14-tätigen Turnus ist je-
weils freitags von 19.30 bis 20.30 Uhr
über Zoom ein „Bibel teilen“ über das
Sonntagsevangelium geplant. Auf-
takt ist am 11. Juli um 19.30 Uhr. An-
meldungen sind schon jetzt bei
Schwester Clarissa unter (0178)
9 12 79 24möglich. (pws)

GLAUBE

Paartreffen am
PfingstmontagSEUBERSDORF. Die AOK Neumarkt

übernimmt die Patenschaften für das
Präventionsprogramm Klasse2000. 48
Kinder der Klassen 1a und 1b der
Grundschule dürfen mitmachen. Das
Programm wurde mit der Übergabe
der Patenschaftsbestätigung durch
AOK-Gerhard Lindner an den Schul-
leiterMarkusEigenstetter gestartet.

Ziel des umfassenden Präventions-
programmes ist es laut einer Presse-
mitteilung, frühzeitig wichtige Ge-
sundheits- und Lebenskompetenzen
zu fördern und ein gesundes und
selbstbewusstes Aufwachsen zu er-
möglichen. „Trotz Corona-Beschrän-
kungen bietet Klasse2000 passgenaue
Lösungen, so dass die Kinder auch im
Unterricht unter Hygienemaßnah-
men das Thema ‚Gesundheit‘ für sich
entdecken können“, so Gerhard Lind-
ner. Die Gesundheitsförderer von
Klasse2000 passen ihre Unterrichts-
einheiten stets den jeweiligen Gege-
benheiten vor Ort in Abstimmung

mit den Lehrkräften an. Zudem kön-
nen Lehrkräfte, Schüler und Eltern er-
gänzend zu den Unterrichtsvorschlä-
gen und Begleitmaterialien zusätzlich
die Lern-Website www.klaro-labor.de
nutzen. Hier finden die Kinder Vor-
schläge für Bewegungspausen, Ent-
spannungsgeschichten und weitere

Tipps , die sie interaktiv und spiele-
risch bearbeiten können. „Mit dem
von der AOK finanzierten Schulpro-
gramm können wir verstärkt und vor
allem aktiv Gesundheitsförderung in
den Stundenplan und in den Schulall-
tag integrieren“, freut sich Konrekto-
rinHeikeBraun.

GESUNDHEIT

Präventionsprojekt für die Erstklässler beginnt

Schulleiter Markus Eigenstetter, Konrektorin Heike Braun und AOK-Direktor
Gerhard Lindner (v. l.) freuen sich bei der Übergabe der Patenschaftsurkun-
de über den Projektauftakt. FOTO: DANIELA STIEGLER

HEUTE IN PARSBERG
Bücherei: Ab sofort wieder „Click und
Collect“ überWeb-„Opac Findus“.
Corona-Schnelltest:Dienstag undDon-
nerstag von 18 bis 20Uhr,Sonntag von
16 bis 18Uhr imRathaus Parsberg(gro-
ßer Sitzungssaal).
Weltladen: 9bis 11.30Uhr und von
14.30Uhr bis 18Uhr geöffnet.
Nachbarschaftshilfe:Zu erreichen un-
ter Telefon (01 51) 20 92 17 97.
Caritas-Suchtberatung: 13 bis 17Uhr
Sprechzeit imRathaus oder über Telefon
(0 94 92) 73 90.
Touristikbüro:8 bis 12Uhr in der Stadt-
verwaltung geöffnet.

KIRCHENGEMEINDEN
Parsberg:Heute, 17 Uhr,Rosenkranz,
18.30UhrRosenkranz, 19UhrMesse.

NOTDIENSTE
Rettungsleitstelle: Festnetz für Ret-
tungsdienst Tel. 1 12.
Apotheken:Dienstbereit sind die Bern-
stein-Apotheke inNittendorf und die
Rathaus-Apotheke in Velburg.

STADT VELBURG
Corona-Schnelltest:Mit Anmeldung in
RathausApotheke unterwww.apothe-
ke-velburg.de,Tel. (0 91 82) 93 22 20
oder in der PhysiotherapieHiereth unter
Telefon (0 91 82) 93 93 90.
Kirche Velburg:Heute, 13.30UhrMesse
imHausMariacron (nicht öffentlich), 19
UhrMesse in der Pfarrkirche, 19.35Uhr
gestaltete Anbetungmit den Johan-
nessschwestern.Hollerstetten:Heute,
19Uhr,Messe. Prönsdorf:Heute, 19.15
Uhr,Rosenkranz, 19.30UhrMesse.
Oberwiesenacker:Heute, 19Uhr,Ro-
senkranz.
Pfarrverband Velburg:Zu denGottes-
diensten an denBitttagen können in der
kommendenWoche in den einzelnen
Pfarreien keineBittgänge in Prozessi-
onsformunternommenwerden.Wonur
begrenzte Platzmöglichkeiten in den Fili-
alkirchen vorhanden sind,werden die
Bittgottesdienste im Freien abgehalten.
Hinweise imPfarrbrief bitte beachten.
Stadtrat:Heute, 19Uhr, öffentliche Sit-
zung in der Turnhalle derGrund- und
Mittelschule Velburg.

GEMEINDE SEUBERSDORF
Kirche Seubersdorf:Heute, 18Uhr, Jah-
reskirche der Feuerwehr im Feuerwehr-
haus.Wissing:Heute, 15.30Uhr,Probe
für Firmbewerber Ba,Ei,Wi, 16.30Uhr
Beichte für Firmbewerber Firmjahrgang
2020.Krappenhofen:Heute, 19Uhr,
Maiandacht.Wissing:Heute, 19Uhr,Ro-
senkranz.Schnufenhofen:Heute, 19
Uhr,Maiandacht.Waldkirchen:Heute,
19Uhr,Messe.
Nachbarschaftshilfe:Unter Telefon-
nummer (01 71) 7 77 18 00 erreichbar.
Corona Schnelltest: In der Praxis für
PhysiotherapieHiereth nachAnmeldung
unter Tel. (0 94 97) 94 94 20.

MARKT HOHENFELS
Kirche Hohenfels:Heute, 19Uhr,Heilige
Messe.
Wertstoffhof Hohenfels:Heute von
9.30 bis 10.30Uhr geöffnet.

MARKT LUPBURG
Kirche See:Heute, 18.30Uhr,Maian-
dacht.
Marktrat:Heute, 19.30Uhr, öffentliche
Sitzung imBurgsaal.
Corona-Schnelltest:Sonntag von 16 bis
18Uhr in derMittagsbetreuung der
Grundschule Lupburg.
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